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Antrag 
 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

Das Grünland muss gestärkt werden 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Der Landtag fordert die Landesregierung auf, die bisherige Landesverordnung zur Bestim-
mung des Wertverhältnisses für Dauergrünland wieder in Kraft zu setzen. 

 

Begründung: 

Die Landesregierung hat die bisherige die Landesverordnung zur Bestimmung des Wertver-
hältnisses für Dauergrünland aufgehoben. Damit wird die Prämie für die Bewirtschaftung von 
Dauergrünland, die gerade erst auf 120 €/ha angehoben wurde, wieder auf 80 €/ha fallen. 
Damit hat sie die Chance vertan, Mittel die ausschließlich von der EU kommen (1. Säule) 
effizienter in Schleswig-Holstein einzusetzen. 

In Schleswig-Holstein besteht immer noch 40% der landwirtschaftlichen Nutzfläche aus 
Grünland, allerdings mit sinkender Tendenz. Nach Auskunft der Arbeitsgemeinschaft bäuer-
liche Landwirtschaft arbeiten in diesem Sektor 60% aller Arbeitskräfte in der schleswig-
holsteinischen Landwirtschaft. Die Förderung von Ackerland liegt mit deutlich über 300 €/ha 
im Durchschnitt weit über der von Grünland. Es ist heute für die Bauern einträglicher, das 
Grünland umzubrechen, auf der Fläche Stallfutter anzubauen und die Kühe im Stall zu füt-
tern. Deswegen wollen immer mehr Bauern, soweit der Standort das zulässt, ihr Grünland 
umbrechen. 

Das ist ein Vorgang, der sowohl ökologisch wie auch für den Gewässer- und Landschafts-
schutz und für die Artenvielfalt hochgradig bedenklich ist.  

 
 
 
 

Karl-Martin Hentschel 
und Fraktion 


